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Welche anderen Leute meinen Sie denn genau? Das Problem der Datenintigrtät muss ja nicht
von Teachertool gewährleistet werden. Das ist ja kein Grund gegen die Software. Die
Datenintigität muss vom Antragssteller sichergestellt werden. Wie er das macht bleibt ihm
überlassen.
Nur das wir uns nicht falsch verstehen. Das ist unabhängig von Teachertool. Falls es ihnen
besser gefällt, dann können wir das auch am Beispiel Tabellenkalkulation, Editor, ... machen.
Ich kann bei allen Programmen problemlose alle geforderten Punkt erfüllen; Nur die
Datenintigrität ist da immer etwas "schwamming". Daher frage ich einfach: Wie löst ihr das?
Das ist ja im Grunde auch das gemeine an der Art der Formulierung in dem Antrag, da mit ihm
die "Schuld" auf Schulleitung und vorallem den Antragsteller fällt.
Ich löse im Moment in regelmäßigen Abständen die Prüfung der Datenintigität manuell aus.
Was ich dabei lästig finde ist, dass ich es selbst prüfen muss. Mich würde da einfach
interessieren, ob sich dies automatisieren lässt.
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